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	D ie volle Punktzahl setzt sowohl die inhaltliche als auch die formale Korrektheit der Lösung voraus.	

1.	 die bedeutsamen Dinge	 2 x 1 

einen Entscheid

2.	 Pro Fehler ein Punkt Abzug                                                  	 8

	 Gibt es eine magische Formel, wie viele Wahlmöglichkeiten man haben sollte?

	 Wir wissen es nicht. Es sind mit trivialen Dingen, so etwa mit Kugelschreibern oder Süssigkeiten,  

Studien gemacht worden, die besagen, dass zwischen acht und zwölf Optionen einem alle Vorzüge der 

Wahl bieten, ohne dass man die Orientierung verliert. Aber das lässt sich natürlich nicht verallgemei­

nern. Wie viele Wahlmöglichkeiten genug sind, unterscheidet sich von einem Lebensbereich zum an­

dern, auch von einer Person zur andern. Es ist nicht das Gleiche, ob man die Auswahl an Digitalkameras 

im Elektronikshop betrachtet oder die an politischen Parteien in einem Staat.

	S ie illustrieren das Problem gern mit Ihrer Erfahrung beim Kauf einer neuen Jeans.

	I ch kaufte meine Jeans immer im gleichen Laden, immer das gleiche Modell. Als ich wieder einmal eine 

neue brauchte, gab es meine nicht mehr, dafür eine unglaubliche Vielzahl von verschiedenen Schnitten 

und Materialqualitäten. Natürlich probierte ich alle möglichen Modelle aus. Was früher in fünf Minu­

ten erledigt war, dauerte über eine Stunde. Und vor allem verliess ich das Geschäft nicht glücklicher. Zu 

Hause betrachtete ich meine neue Jeans skeptisch und fragte mich: Hätte ich nicht doch besser eine 

andere genommen? Der Zwang, mich unter all diesen Möglichkeiten zu entscheiden, hat mir gar nichts 

gebracht, ausser dass ich viel Zeit und Energie investieren musste und zuletzt doch nicht zufrieden 

war.

3.	 einem; Was; Manche/Einige/Ein paar	 3 x 1	

4.	 Verschlimmbesserungen und nicht korrigierte Rechtschreibfehler sind vom Punktemaximum abzuzählen.	 5 x 1 

einfachsten, Standards, Ihnen, das, Leid
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5.	 eröffneten, sähen, glaube, helfe	 4 x 1

6.	 abwägen, wirken, gelähmt, erwirbt 	 4 x 1

7.	 zu, auf, für		  3 x 1

8.	 falsch, falsch, richtig, richtig, richtig, falsch	 6 x 1

9.	 b)		  2

10.	 trivial		  3 x 1 

skeptisch 

arrogant

11.	 logisch, plausibel, rational u.Ä.	 2 x 1 

sich wehren, sich auflehnen, sich sträuben u. Ä.	

12.	 parteiisch, tendenziös	 3 x 1 

implizit	  

privat

13.	 Umgang mit Mitarbeitern u.Ä.	 3 x 1 

Er versteht nichts von Kunst, Literatur, Musik u.Ä. 

landwirtschaftlich genutztes/durch den Menschen umgestaltetes Land

14.	 trachtet(e)		  2 x 1 

den Ernst

15.	 Je mehr Auswahl der Mensch hat, desto besser fühlt er sich. u.Ä.	 2 

(Nur ein Teilsatz vervollständigt = 1 Punkt.)

16.	 , die auf den ersten Blick völlig vernünftig (er)scheint, . . .	 2 x 2 

, woher diese Phänomene kommen. / , wie diese Phänomene zustande kommen. /  

, wo diese Phänomene herrühren. u. Ä.

17.	 Früher hatten die Ärzte die Eltern weder informiert noch einbezogen.	 2 x 2 

Mit kleinen Anpassungen können grosse Veränderungen im Verhalten der Menschen bewirkt werden. 

(Je 1 Punkt für Transformation und 1 Punkt für Korrektheit) 

 

Textproduktion: Bewertungskriterien  

(Empfehlung der Zentralprüfungskommission)

Inhalt, Substanz,   

Gedankentiefe, 

Gedankenreichtum, 

Fantasie 

max. 15 Punkte

Aufbau, Logik,  

Gedankenführung  

 

max. 5 Punkte

Sprachlicher Ausdruck,  

Stil, Wortwahl 

 

max. 5 Punkte

Formale Korrektheit 

(Grammatik, Orthografie,  

Interpunktion)   

max. 5 Punkte

Deutsch Sprachbetrachtung

lösungen
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